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Schritt-für-Schritt

Ästhetische Ergebnisse

dank digitaler 

Farbbestimmung 
Bei ästhetischen Restaurationen im Frontzahnbereich kommt es auf eine möglichst genaue Farbbestim-
mung und -reproduktion an. Dieser Artikel zeigt Schritt für Schritt die Herstellung einer Frontzahnkrone
(Kobalt-Chrom-Gerüst, verblendet mit VMK Master) unter Verwendung des VITA Easyshade Compact-Mess-
gerätes.

Amos Harting/St. Louis, Missouri/USA

>> DAS DIGITALE LABOR

5Abb. 1: Das gefräste Kobalt-Chrom-Gerüst wird nach dem Sandstrahlen für den Auftrag des Opakers vorbereitet. 5Abb. 2: Der fertig gebrannte 
Opaker mit leicht glänzender Oberfläche. 5Abb. 3: Der Auftrag der VMK Master Luminary-Masse, die die Fluoreszenz steigert.5Abb. 4: Die fertig ge-
schichtete Luminary-Masse. 5Abb. 5: Die gebrannte Luminary-Masse. 5Abb. 6: Auffällig ist die Fluoreszenz der Luminary-Masse unter „Schwarz-
licht“. 5Abb. 7: Messen der Luminary-Schichtung mit VITA Easyshade Compact, um die Farbe der Luminary-Schicht mit der Zahnfarbe 3M1 zu ver-
gleichen. 5Abb. 8: Die gewünschte Farbe der Restauration ist 3M1. Ein Stern oben rechts auf der digitalen Anzeige des Easyshade Compact-Messge-
rätes bedeutet, dass die gewünschte Zahnfarbe nur „mangelhaft“ getroffen wurde. Das „L“ steht für die Helligkeit („Lightness“), das „C“ für die Farb-
intensität („Chroma“) und das „h“ für den Farbton („Hue“) der Restauration. Der Helligkeitswert ist um acht Punkte und die Farbintensität um drei Punkte
zu niedrig. Vier Punkte von der Mittellinie weg machen eine Korrektur von ca. einem Punkt erforderlich. Zur Einstellung der Farbe wird die Dentinmasse
in der Farbe 1M2 verwendet, um den Helligkeitswert um zwei Punkte und die Farbintensität um einen Punkt zu erhöhen. 

n Mit dem VITA Easyshade Compactkann
man während der Keramikschichtung die
Helligkeit, die Farbintensität und den
Farbton überprüfen. Dieses System über-
zeugt in Kombination mit der VITA VMK
Master Keramik mit seiner Einfachheit,
seinen hervorragenden Verarbeitungsei-
genschaften und den ästhetisch hochwer-
tigen Ergebnissen.

Steigende Anforderungen 
an die Farbgenauigkeit

Die Anforderungen der Behandler an
eine natürlich wirkende Restauration
mit präziser Farbreproduktion sind
kontinuierlich gestiegen. Der Wunsch
nach Perfektion ist größer denn je,
denn fortschrittliche Farbskalen finden

eine hohe klinische Akzeptanz und eine
weite klinische Verbreitung. Farbska-
len wie der VITA Linearguide 3D-Mas-
ter bieten eine höhere Genauigkeit als
die klassische VITA classical A1-D4
Farbskala. Zudem stellt der ästhetische
Zahnersatz eine zunehmend wichti-
gere Einkommensquelle für die Be-
handler dar.
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Auch ich gehöre zu              
    einer Minderheit …

... denn noch bin ich einer der wenigen 
Zahnärzte, der die Vorteile des Entsor-
gungssystems meines Dental-Depots nutzt.  

Meine Erfahrung zeigt: Gesondert zu entsorgender 
Praxisabfall wird immer weniger. Feste Entsorgungs-
termine und Entsorgungspauschalen, die ich nicht 
ausnutzen kann, passen nicht zu meiner Praxis. 
Deswegen habe ich mich für das Entsorgungs-
modell meines Dental-Depots entschieden!

enretec als Entsorgungspartner meines Dental-
Depots kann ich jedem empfehlen.

Für weitere Informationen rufen Sie uns an 
oder informieren Sie sich auf unserer Home-
page über unsere Entsorgungslösungen!

enretec – der Partner des 
deutschen Fachhandels für
 Entsorgungslösungen im 
Dental- und Medizinbereich

Kostenfreie Servicehotline:
0800 / 3 67 38 32 www.enretec.de
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Wir freuen uns auf Ihre Meinung: dz-redaktion@oemus-media.de

Die größte Herausforderung bei der
Umsetzung der Vorgaben an eine ästheti-
sche Restauration ist die Reproduktion
der korrekten Farbe.

Das handliche Messgerät VITA Easy-
shade Compact bietet eine Lösung für
diese Aufgabe. Statt nur eine subjektive vi-
suelle Kontrolle durchzuführen, können
Zahntechniker das VITA Easyshade Com-
pact Farbmessgerät verwenden, um die re-
produzierte Farbe sowohl in VITA System
3D-Master als auch in VITA Classical-Far-
ben elektronisch exakt zu messen. Leicht,
mobil, kabellos und benutzerfreundlich ist
das Gerät mit einem integrierten Speicher
für bis zu 25 Messungen von Helligkeit,
Farbintensität und Farbton ausgestattet.
Der Keramiker kann das Gerät zur Farb-

nahme und während der Schichtung zur
Farbkontrolle verwenden. Ein zusätz-
licher visueller Vergleich mit dem VITA

Linearguide 3D-Master garantiert für eine
Farbkontrolle eine hohe Genauigkeit der
Farbreproduktion. 7

5Abb. 9: Die Dentinschichtung. 5Abb. 10: Die Krone nach dem Brand. 5Abb. 11: Mit VITA Easyshade Compact wird die Farbe des Dentins 
überprüft, die dank der durchgeführten Modifikationen exakt getroffen wurde. 5Abb. 12: Für die Wiedergabe von Charakteristika im Kroneninnern 
werden VITA Interno Massen verwendet. Mit diesen Massen werden natürliche Farbeffekte aus der Tiefe reproduziert, insbesondere die Farbe, die
im Inzisalbereich natürlicher Zähne zu finden ist. 5Abb. 13: Auftrag der Transluzenzmasse. 5Abb. 14: Segmentweiser Aufbau der Transluzenz-
und Enamelschichten. 5Abb. 15: Die fertige Krone, eine gelungene Restauration. 5Abb. 16: Mit VITA Easyshade Compact wird die Farbe der fer-
tigen Krone überprüft.

CDT (Certified Dental Technician) 
Amos Harting ist der Inhaber von
Harting Dental Arts Lab Inc., einem 
Familienunternehmen in der dritten
Generation, das 1956 in St. Louis,
Missouri/USA, gegründet wurde.
1978 erwarb er an der Universität
Missouri in St. Louis den Bachelor-
Grad B.S. und 1980 den Abschluss
mit dem Grad „Associate’s Degree“
im Fach Zahntechnik. Heute setzt

Harting seine Weiterbildung in zeitgemäßen Techniken und Konzepten an den Institu-
ten Oral Design Group, Dawson Center for Advanced Dental Study und Seattle Study
Club fort. Er gibt zudem noch Kurse für Fortgeschrittene in praktischer Ästhetik und
Keramikschichtung im Trainingszentrum seines Labors sowie überall in den USA.
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5Abb. 17: Die gemessenen Helligkeits-, Farbintensitäts- und Farbtonwerte befinden sich inner-
halb der Grenzen einer sehr genau getroffenen Farbe 3M1; die drei Sterne auf dem Display 
bedeuten zudem, dass die Farbe präzise übereinstimmt. 5Abb. 18:Die Herstellungsschritte vom
Gerüst bis zur fertigen Krone. Die VMK Master Keramik ermöglicht es, Kronen mit einer sehr
dünnen Schichtstärke herzustellen.
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5Abb. 19: VITA Easyshade Compact.



Planmeca setzt Maßstäbe: Mit einem integrierten 
Intraoralscanner – direkt an der Behandlungseinheit und 

mit offener Schnittstelle zu verschiedenen CAD/CAM-Systemen.
Erleben Sie die neue Dimension der Zahnmedizin. Sehen Sie einen digitalen intraoralen Scan, perfekt in einem 
3D Bild kombiniert mit DVT- und 3D-Gesichtsaufnahmen. Erfassen Sie die gesamte Anatomie Ihres Patienten im 
Detail – mit nur einem Blick. Offene Schnittstellen zu verschiedenen modernen CAD/CAM-Systemen ermögli-
chen Ihnen die Nutzung Ihrer Ergebnisse nach Ihren individuellen Bedürfnissen. Nutzen auch Sie schon heute rich-
tungsweisende Technologien in der Implantologie, Endodontologe, Parodontologie, Kieferorthopädie oder Kiefer- 
und Gesichtschirurgie. Eine neue Ära der Zahnmedizin hat begonnen. Seien Sie dabei. Es ist Ihre Entscheidung.

PLANMECA Vertriebs GmbH, Walther-Rathenau-Str. 59, Bielefeld 33602
Tel. 0521-560665-0, Fax 0521-560665-22, verkauf@planmeca.de, www.planmeca.de 1971 - 201
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